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V

Ein großesTheaterereignis : Schillers «Jungfrau von Orleans» im Zürch
Schauspielhaus! Unter Leonard Steckeis Spielleitung ersteht d

Schillersche Dichtung in der ganzen Schönheit ihrer Sprache, in d

Kraft und Glut ihres Geschehens und in ihrer aufwühlenden Zeitnäh
Maria Becker gestaltet die Johanna mit letzter Hingabe, ergriffen ur

ergreifend zugleich. Sie ist am großen und nachhaltigen Erfolg d

Aufführungen wesentlich beteiligt. Bild: Die Künstlerin in d e r Tite I roi I

Z.a y°ace//e c/'Or/eaas. Z.e «5c/?aasp/e//?aas» c/e Zcz/Vc/? v/'e/7f c/e m0/7/

avec a/7 a/-f/'acomparab/e «Z.a y°c/ce//e c/'0/Vea/7S» c/e Sc/?/'//e/\ /_'ac/r/
A/a/7a ßec/re/-/aca/7?e avec c//? map/r/Z/'c/c/e fa/eaf/e /"d/e c/e i/eaaae c/'A/

Photo Schwei



Vor genau 25 Jahren
Ein wenig bekanntes Bild von einer wenig bekannten, aber großen Leistung des Schweizer Flugpioniers Oskar Bider. Am 22. April1914 startete Bider mit dem Alpinisten H. Kempf als Passagier in Bern, überflog die Berner Alpen via Jungfraujoch und landete glatt
*** ^ ^rste Passagier-Alpenflug, der in der Schweiz ausgeführt wurde. Bild: Nach der Landung in Brig. Von links nach
rechts: der Flieger Bider, der Passagier Kempf, der Stadtpräsident von Brig, von Stockalper.
// p a 25 aas ^ae /e 22 wn7 7974, /e pt7o/e Oscar 5/der accomp/Zt /e premier sarvo/ der /4/pes atsec passager. Par/i de Eerae, // a/Lerrtssa/7
a Er/gae oa /at przl ce docamenl. De gaacEe « droite, /e pi/o/e Oscar E/der; so« passager, /'a/ptms/e 77. Xemp/ et AL de S/ocEa/per, swzd/c
de Er/gae.

Die Schweiz an der New-Yorker Weltausstellung
La S«Zsse à /'Exposition internationa/e de New-ForE

Vor dem Schweizer Pavillon. Von links nach rechts: Edward Siegen-
thaler, Chef der Polizeiwache des Schweizer Pavillons, ein Berner, seit
über 30 Jahren in Amerika, war lange Jahre Polizeileutnant im Polizei-
korps der Stadt New York; Vizekonsul Egbert von Graffenried, der
für das Unterhaltungsprogramm im Schweizer Pavillon und dessen rei-
bungslosen Verlauf sorgt; Nicolas Feer, Assistent des Generalkomis-
särs der Schweiz; Dr. Nef; Walter Wyß aus Zürich, dem Auskunfts-
dienst zugeteilt.

t/n groape d'o//tc/e/s da paw//o« sa/sse. De gaacEe à droite: MAt. Edward
Stegen/Ea/er, cEe/ de /a garde de po/Zce da paw7/o« misse; EgEert de
Gra/fenrt'ed, mce-consa/ de Baisse d TVew-ForE, cEargé de /'organisation
des spectac/es; A7co/as Peer, commissaire-adjoint; Dr Ate/; Waiter Wyss,
cEe/ d« Eareaa de renseignements.

Schweizer Köche kochen im vaterländischen Pavillon das erste
Essen, rösten Bratwürste nach Heimatart, amerikanische Ar-
beiter warten interessiert auf das Ergebnis. Zwischen den
Köchen steht Herr Dussourd aus Gstaad, der Leiter des Re-
staurants, ein Amerika-Schweizer.

Car/eax, /es oa-or/ers américains s'approcEent des /oarneaax da
pain/ion sa/sse od /'on procède à /a caisson de saac/sses à rdtir.
Dans /e groape des caisiniers on distingue At. Dassoard, origi-
naire de Gstaad, #at dirige /e restaurant da paw7/o«.
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f Oberst Paul Pfund
Ingenieur und ehemaliger In-
struktor und Waffenchef der
Genietruppe, starb 88 Jahre
alt in Lausanne.

Le colonel La«/ L/«nd, ins-
tr«cte«r et che/ /'arme et«

génie, fient /e r'éfeiWre à
Laasanne à /'âge de #8 ans.

f Alt Nationalrat
Dr. X. Jobin

während 30 Jahren Mitglied
des bernischen Großen Rates,
1917—1919 und 1922-1931
katholisch-konservativer Ver-
treter des Jura im National-
rat, starb 75 Jahre alt in Bern.

37. -X. /o/in, président d«
parti cat/>oliç«e-conserfa~
te«r bernois, ancien dépKfé
a« Grand Conseil et ancien
conseiller national, fient de
s'éteindre â Lerne à l'âge
de 75 Photopress

Mario
de Barros Vasconcellos
der neue brasilianische Ge-
sandte in Bern.

5. £. 37. 37ario de Barros
Vasconcellos, le no»fea«
ministre d« Brésil près la
Confédération swisse.
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